SUMMEWENN über mehrere Tabellenblätter
Versionen: Excel 2007, 2003, 2002/XP, 2000 und 97

 FRAGE:  Sie hatten vor einiger Zeit einen Tipp gegeben, wie man ganz leicht die Summe über mehrere Tabellenblätter bilden kann. Dieses Prinzip würde ich gern auf die Funktion SUMMEWENN anwenden, so dass ich zum Beispiel mit folgender Formel

=SUMMEWENN('Januar:Dezember'!D9;"a";
'Januar:Dezember'!D10)

die Werte aus D10 in den Tabellen "Januar", "Februar" usw. bis "Dezember" addiere, sofern in Zelle D9 der jeweiligen Blätter der Buchstabe "a" steht. Das funktioniert aber leider nicht. Können Sie mir sagen, wie ich eine bedingte Summe über mehrere Tabellenblätter berechnen kann?
S. Conrad

 ANTWORT:  In der Tat sind nicht alle Tabellenfunktionen von Excel "3D-fähig". Leider gehört auch die Funktion SUMMEWENN dazu. Deshalb müssen Sie ein wenig tricksen, um eine bedingte Summe über mehrere Tabellenblätter zu bilden.

Beginnen Sie damit, die Namen der Tabellenblätter, die in die Summe einfließen sollen, in einen zusammenhängenden Bereich des Blatts einzugeben, in dem Sie die Gesamtsumme berechnen wollen. Geben Sie zum Beispiel in ein Blatt namens "Gesamt" die Tabellennamen "Januar", "Februar" usw. in den Bereich G1:G12 ein.

Weisen Sie dem Bereich mit den Blattnamen einen Namen zu. Das erleichtert spätere Anpassungen, falls Sie Blätter hinzufügen oder entfernen. Hier die erforderlichen Schritte:

1. Markieren Sie den Bereich mit den Blattnamen (im Beispiel G1:G12).

2. In Excel 2007 wechseln Sie dann auf das Multifunktionsleistenregister Formeln und klicken in der Gruppe Definierte Namen auf Namen definieren. - In den älteren Excel-Versionen wählen Sie Einfügen-Name(n)-Definieren bzw. Festlegen an.

3. Geben Sie "Blattnamen" als Namen ein und klicken Sie auf Ok.

Nun können Sie die Formel für die bedingte Summe in eine Zelle des zusammenfassenden Tabellenblatts eingeben. Davon ausgehend, dass Sie dem Bereich mit den Blattnamen wie oben in Schritt 3 den Namen "Blattnamen" zugewiesen haben, hat diese Formel folgende Syntax:

=SUMMENPRODUKT(SUMMEWENN(INDIREKT(
"'"&Blattnamen&"'!<Kriterienbereich>");<Kriterium>;
INDIREKT("'"&Blattnamen&"'!<Wertebereich>")))

<Kriterienbereich> steht für den Bereich bzw. die Zelle, in dem/der Sie nach dem Kriterium suchen wollen. <Kriterium> ist der Suchbegriff. Und <Wertebereich> ist der Bereich bzw. die Zelle, der/die bei einer Übereinstimmung addiert werden soll.

Um die Formel aus Ihrer Frage aufzugreifen, müsste die Formel für die bedingte Summe folgendermaßen aussehen:

=SUMMENPRODUKT(SUMMEWENN(INDIREKT(
"'"&Blattnamen&"'!D9");"a";INDIREKT(
"'"&Blattnamen&"'!D10")))

Falls Sie weitere Blätter in die Berechnung einfließen lassen wollen oder falls Sie bisher berücksichtigte Blätter löschen, müssen Sie nur den Bereich mit den Blattnamen erweitern oder reduzieren.

Fügen Sie beispielsweise neue Blattnamen hinzu. Anschließend definieren Sie den Namen "Blattnamen" neu. Wenn Sie mit Excel 2003 oder älter arbeiten, wiederholen Sie dazu einfach die schrittweise Anleitung zur Namensvergabe. In Excel 2007 müssen Sie mit dem Namens-Manager arbeiten, um einen vorhandenen Namen neu zu definieren. Ein entsprechendes Symbol finden Sie in der Multifunktionsleiste ebenfalls unter Formeln-Definierte Namen. Markieren Sie dann den Listeneintrag "Blattnamen" und ändern Sie den Bezug im Feld Bezieht sich auf.
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